
Elsner pac Vertriebsgesellschaft mbH  Kipsdorfer Str. 146 

Tel.: 0351/ 255 91 0 D - 01279 Dresden 
 Fax: 0351/ 251 74 94 E-Mail: info@pac-elsner.com 

www.pac-elsner.com  Stand: April 2009 
Diese Kulturanleitung ist eine Empfehlung. Sie ist nach bestem Wissen und Gewissen erstellt worden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, keine Erfolgsgarantie gewähren zu können, da wir keinen Einfluss auf die Kulturbedingungen in den einzelnen Betrieben haben. 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuelle Zulassungssituation für Pflanzenschutzmittel. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit an uns wenden. 

Hinweise zur Kulturführung Diascia 
 
Steckbrief: Die Sorten der Elfensporn-Serie ‚Elfjes’ sind kompakt und eher aufrecht 

wachsend. Sie benötigen nur wenig Hemmstoffeinsatz und sind früh in der 

Blüte. Hervorragend geeignet in Kombination mit anderen Beet- und 

Balkonpflanzen mit ähnlichen Ansprüchen. 

 Verbrauchertipp: Für vollsonnige Standorte bestens geeignet. Abgeblühte 

Rispen gelegentlich zurückschneiden, um das Remontieren zu fördern. 

 

Topfen: 10-12 cm Topf; 45-35 Pfl./m²KW 4 - 10 

 

Substrat: durchlässige, lockere Substrate (Zuschläge wie Perlite uä. sind von Vorteil) 

 pH 5-6 

 

Düngung: mittelstark zehrend, 1x wöchentlich 0,1-0,2% eines Volldüngers 

 Während der Kultur sollte auf Eisenmangel Symptome geachtet werden. Diese 

können problemlos mit handelsüblichen Eisenchelat-Düngern behoben werden. 

 

Temperatur:  anfangs 16-18°C, später bei 12-15°C fertig kultivieren 

Eine Kaltkultur ist möglich. Verlängert allerdings die Kulturzeit. 

Chlorosen durch Kälte sind möglich. Werden aber bei steigenden Temp. 

wieder ausgewachsen. (Düngung beachten!) 

 

Licht: volles Licht, unschattiert 

 

Blüte: je nach Lichtverhältnissen ab Mitte April (photoperiodische Reaktion) 

(sofern kein Zusatzlicht genutzt wird) 

 

Wachstumsregulatoren: 
nur bedingt nötig, gute Ergebnisse bei Topflor 0,05%; Caramba 0,05% auch im 

wechsel möglich (Achtung! beim Fungizideinsatz von Tilt kann es zu sehr 

starken Stauche Reaktionen kommen.) 

 

Pinzieren: Ein Pinzieren ist nicht zwingend notwendig. Sollte jedoch die Verzweigung 

ungenügend sein, ist ein vereinzeltes Stutzen bzw. Formieren empfehlenswert 

um einen besseren Pflanzenaufbau herbeizuführen. 

1-2 Wochen nach dem Topfen oder bei geeigneter Jungpflanzengröße sofort 

 

Krankheiten / Schädlinge: 
Botrytis, Blattläuse, Thripse; Hygienemaßnahmen beachten! 

 

Wichtig ist der Wasserhaushalt, die Pflanzen dürfen nicht zu nass stehen, Gefahr von Botrytis, 

Wurzelschäden und ein unharmonischer Pflanzenaufbau sind die Folge. 


